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Rumeln-Kaldenhausen. 1960 
feierte Rumeln-Kaldenhausen 
an der Ulmenstraße/Ecke 
Birkenstraße fulminant die 
Übergabe von 43 Wohnein-
heiten und einer Ladenzeile 
mit Kneipe. Doch warum 
auch immer, 1990, also nach 
nur 30 Jahren, erklärte die 
Stadt Duisburg die vom Bau-
löwen Kun flott hochgezogene 
Immobilie als unbewohn-
bar. Es dauerte fast weitere 
30 Jahre, bis die beiden als 
Horrorhäuser verschrieenen 
Gebäude abgerissen wurden. 
Gerne erinnert sich CDU-Be-
zirksvertreter Ferdi Seidelt an 
das entscheidende Gespräch 
mit der Wuppertaler Erben-
gemeinschaft im Mai 2018: 
„Die Sprecherin der Familie, 
Brigitte Huppertz, war nach 
einem spannenden Gedan-

kenaustausch irgendwie froh, 
dass sie die 1983 erworbenen 
Häuser endlich loswurde.“

Arne Thomsen von der 
Steinbau-Bauträger-GmbH 
entwickelte umgehend ein 
zeitgemäßes Bebauungskon-
zept und präzisierte mit Sei-
delt die Idee einer „summen-
den Siedlung“: Wenn schon 
den 43 Quartieren von einst 
jetzt wieder 43 Wohnungen 
folgen sollten, dann könnte 
das Viertel auch 43 Tier-Unter-
künfte einbauen. Gedacht 
wurde an Insekten- und 
Bienenhotels. Doch damit 
nicht genug. In der Siedlung 
ist durch die Gartenprofis 
Moldenhauer eine einladende 
Naschwiese angelegt worden. 
Hier können sich die Haut-
flügler je nach Jahreszeit an 
saisonalen Blüten delektieren. 

Auch die weitere Bestückung 
mit Pflanzen und Bäumen 
richtet sich nach einem breit 
gefächerten Blühkalender. Er-
gänzt wird das Wohnangebot 
für die rar gewordene Insek-
tenwelt um Totholzhaufen 
und Steinhügel.

So gesehen dürfte die Sied-
lung in der Ulmenstraße in 
Kaldenhausen die „erste sum-
mende Siedlung in Duisburg“ 
sein, wie Seidelt in seiner 
Festrede sagte. Thomsen will 
auch künftig Baumaßnahmen 
in diesem Sinne ökologisch 
aufwerten. Anlass dazu wird 
er alsbald haben, denn direkt 
neben der „summenden Sied-
lung“ werden binnen eines 
Jahres weitere 27 Steinbau-
Wohnungen und 33 durch die 
GEBAG errichtete Mietwoh-
nungen bezugsfertig sein.

Die erste summende Siedlung!

Steinbau-Geschäftsführer Arne Thomsen, Käuferbetreuerin Birgit Ache, Architekt 
Heinz Dahmen und Bauleiter Hans Dicks (v. l.) Foto: Ferdi Seidelt

Ein solcher „Schlussstrich“ 
kann sich sehen lassen. 
Bei strahlendem Wetter 
lud Arne Thomsen zu 
einem Winterfest die 43 
Familien ein, die in fünf 
Wohnblocks und mit vielen 
Angeboten für Flora und 
Fauna die erste „summen-
de Siedlung“ in Duisburg 
bilden werden.

Rumeln-Kaldenhausen. Einige 
Haushalte in Rumeln und Kal-
denhausen haben diesen Komfort 
bereits. Die meisten jedoch nicht. 
Warum auch immer. Jetzt nimmt 
der von der Bundesnetzagentur 
gewollte Übergang von Kupfer- 
auf Glasfaserkabel für Rumeln-
Kaldenhausen Form an.

Glasfasern werden als Licht-
wellenleiter in Glasfasernetzen 
zur optischen Datenübertragung 
verwendet. Dies hat gegenüber 
elektrischer Übertragung den 

Vorteil einer erheblich höhe-
ren maximalen Bandbreite. Es 
können mehr Informationen pro 
Zeitspanne übertragen werden, 
außerdem ist das übertragene 
Signal unempfindlich gegenüber 
elektrischen und magnetischen 
Störfeldern und in höherem Maße 
abhörsicher.

Die Westconnect GmbH (eine 
E.ON-Beteiligung) wird ab 1. 
März in Kooperation mit dem 
Runden Tisch Rumeln-Kalden-
hausen eine Vorvermarktung in 

Rumeln und Kaldenhausen zum 
Glasfaserausbau durchführen. 
Geplant ist eine neue, moderne 
Glasfaserinfrastruktur bis in die 
einzelnen Häuser beziehungswei-
se Wohnungen.

Lediglich mit einer Grund-
stückseigentümererklärung (GEE) 
kann sich jeder im betroffenen 
Ausbaugebiet dem Projekt kosten-

frei anschließen und seine Immo-
bilie technisch auf den neuesten 
Stand für Internet und Telefon 
bringen.

Wer möchte, kann sich parallel 
dazu schon einen E.ON High-
speed Tarif für den neuen Glasfa-
serhausanschluss mitbuchen, um 
das Netz ab Inbetriebnahme auch 
sofort nutzen zu können. Tarife 

von 60 Mbit/s bis hin zu 1.000 
Mbit/s sind problemlos möglich.

Bis zum 30. Juni 2023 hat jeder 
die Gelegenheit, seine Unterla-
gen einzureichen. Dafür gibt es 
zum einen die Möglichkeit auf a) 
eon-highspeed.com/rumeln über 
den Verfügbarkeitscheck oder b) 
nach einem persönlichen Bera-
tungsgespräch bei sich zuhause. 
Ein Vor-Ort-Termin kann über 
02632 93 2099 vereinbart werden. 
Eine Bürgerversammlung ist in 
Planung.

Auch wer jetzt noch mit seiner 
Internetgeschwindigkeit zufrieden 
ist oder gar das Internet nur wenig 
nutzt, sollte sich kostenfrei den 
Hausanschluss legen lassen, um 
später wie auch immer die techni-
sche Erneuerung in seinem Hause 
genießen zu können. Gerade in 
punkto Vermietung und Verkauf 
erwarten den Hauseigentümern 
nur Vorteile, denn Glasfaser ist 
die Übertragungstechnologie 
Nummer 1 und sichert Rumeln 

und Kaldenhausen nachhaltig die 
Zukunftsfähigkeit als Wohn- und 
Geschäftsstandort.

Runder-Tisch-Vorsitzender 
Ferdi Seidelt zur Aktion: „Der 
Datenhunger wächst von Tag zu 
Tag und die Einsatzzwecke des 
Internets nehmen immer weiter 
zu (Homeoffice, Homeschooling, 
Smarthome, Telemedizin, Strea-
ming, Gaming). Mit der neuen 
Leitung in Lichtgeschwindigkeit 
braucht man sich für viele Jahr-
zehnte keine Gedanken mehr um 
seine Internetgeschwindigkeit 
machen. Die Stadt gibt nun durch 
ihren Dezernenten für Digitali-
sierung Martin Murrack die Spur 
vor. Die Partnerfirmen haben 
gezielt Stadtteile zugeordnet 
bekommen. Ich habe mit E.ON 
und Westconnect weiterführende 
Gespräche geführt und am Umset-
zungskonzept mitgewirkt. Freuen 
wir uns auf einen weiteren Schritt 
zum SmartVillage Rumeln-Kal-
denhausen!“

Glasfaserkabel 
für alle!

So wird’s was mit dem Glasfaseranschluss. Links die Zuständigkeit der Westconnect 
und rechts das, was der Eigentümer noch braucht. Foto: Westconnest GmbH

Eine Datenautobahn voller Power. Keine Ruckler oder Verzer-
rungen im digitalen Bild, immer eine stabile und schnelle 
Verbindung zu PC und Handy?
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info@autopartner-duisburg.de · www.autopartner-duisburg.de

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7.45 - 18.00 Uhr · Fr. 7.45 - 16.00 Uhr
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…die bessere
Wahl

1Sollten Sie sich nach dem 30.06.2023 für einen Glasfaseranschluss bis in Ihr Haus entscheiden, erheben wir
einen Baukostenzuschuss in Höhe von bis zu 1.547 Euro brutto (Glasfaser-Hausanschluss gemäß Preisblatt).
Gilt nur in unseren Ausbaugebieten. Unter Berücksichtigung verschiedener wirtschaftlicher Voraussetzungen
entscheidet dieWestconnect GmbH über den tatsächlichen Ausbau.

Wenn Sie sich bis zum 30.06.2023 entscheiden,
errichten wir Ihnen den Glasfaser-Hausanschluss
kostenlos1.

Infos unter eon-highspeed.com/rumeln oder
persönlichen Beratungstermin vereinbaren unter
02632 93 20 99.

E.ON Highspeed ist ein Produkt derWestconnect GmbH.

Westconnect GmbH– eine Beteiligung von
E.ON& Igneo Infrastructure Partners

Glasfaser-Internet
bald auch in Rumeln-
Kaldenhausen

Glasfaser-
Hausanschluss

für0€1
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